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  Geschäftsführung  
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 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Gudrun Limberg 
 
563 7220 
563 8023 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.de 
 
26.11.2015 

   

Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf (SI/1112/15) am 24.11.2015 
 
Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
Herr Ingo Bahner, Frau Marion Koßmann , Herr Kurt von Nolting ,  
  
von der SPD-Fraktion 
Herr Simon Geiß , Frau Ingrid Rode , Herr Harald Scheuermann-Giskes , Herr Axel Stuhlreiter ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Bülent Kremser, Herr Paul Yves Ramette ,  
  
von der FDP 
Frau Martina Sitko ,  
  
von DIE LINKE 
Herr Jürgen Köster ,  
  
von der WfW 
Frau Heidrun Leermann ,  
  
als fraktionsloses Mitglied 
Herr Stefan Schmitz ,  
  
Beirat der Menschen mit Behinderung 
Herr Günter Andreß ,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI  GO NRW 
Frau Dorothea Glauner (bis 19.30 Uhr – nach TOP 2), Herr Michael Hornung (bis 21.30 Uhr - Ende des öff. 
Teils), Herr Alexander Schmidt (ab 18.45 Uhr – während TOP 2), Herr Kurt-Joachim Wolffgang,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
Herr Michael Walde ,  
 
als Berichterstatter 
Frau Fahrenkrog (206), Herr Lehn (GMW), Herr Wolf (403), 
 
von der Presse 
Herr Conrads, Herr Florian, Herr Schmidt. 
 
Nicht anwesend sind: 
Frau Jana Hornung, Herr Lothar Nägelkrämer. 
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Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    21:50 Uhr 
 

 
 
 
 
Die Anwesenden erheben sich zum Gedenken an den verstorbenen Altkanzler Helmut Schmidt 
von den Plätzen. 
 
 
 
Die Bezirksvertretung ist mit den folgenden Änderungen der Tagesordnung einverstanden: 
 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 
Die Tagesordnung wird um TOP 6.3 „Umsetzung des Bundesinvestitionsprogramms“ erweitert 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 
Die Tagesordnung wird um den TOP 12.- neu – „Neubau der Städt. Tageseinrichtung für Kinder 
Staubenthaler Str. 39 erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 
Die Tagesordnung wird um einen nichtöffentlichen Teil mit dem TOP „Vorstellung eines 
Bauvorhabens im Stadtbezirk Ronsdorf“ erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015 
TOP 10 der Tagesordnung „Haushaltsplan 2014/2015 – Anträge auf Gewährung freier Mittel“ wird 
von der Tagesordnung abgesetzt. Die vorliegenden Anträge sollen in einer Sondersitzung am 
03.12.2015 behandelt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit (1 Enthaltung des fraktionslosen Mitglieds). 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Berichte und Mitteilungen 
  
  

 Entfällt.  

  

2 Vorstellung des neuen Geschäftsbereichsleiters für Bürgerbeteiligung, 
Recht, Beteiligungsmanagement, E-Government, Herrn Beig. Panagiotis 
Paschalis 

  
 Herr Beig. Panagiotis Paschalis, neuer Geschäftsbereichsleiter für 

Bürgerbeteiligung, Recht, Beteiligungsmanagement, E-Government stellt sich 
vor. 

  

3 Schüleranmeldezahlen an den 3 Ronsdorfer Grundschulen 
Berichterstattung: Stadtbetrieb Schulen 
Vorlage: VO/2009/15 

  
 Frau Fahrenkrog stellt die (noch vorläufigen) Anmeldezahlen an den 3 

Ronsdorfer Grundschulen vor. 
(Die entsprechende Tabelle ist der Niederschrift als Anlage beigefügt). 
Es würden 2 Eingangsklassen mehr als bislang gebildet. Der Trend sinkender 
Schülerzahlen sei gestoppt.  

  

  

4 Baufortschritt der Sanierungsarbeiten an der GS Ferdinand-Lassalle-Straße 
Berichterstattung: Gebäudemanagement 
Vorlage: VO/2010/15 

  
 Herr Lehn stellt im Rahmen einer Beamer-Präsentation die Sanierungsfortschritte 

im Schulgebäude Ferdinand-Lassalle-Straße vor. Sofern die Witterung mitspiele, 
gehe man davon aus, dass die Fertigstellung bis zu den Herbstferien 2016 
erfolgen könne. 
 
 
Nachdem einem Mitglied der BV, das nicht der antragstellenden Fraktion 
angehört, das Wort erteilt worden ist,  stellt Herr Stv. Hornung den Antrag zur 
Geschäftsordnung, zunächst der antragstellenden Fraktion das Wort zu erteilen. 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 
Der vorgenannte Antrag wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen die Stimmen der CDU-Fraktion und gegen die Stimme 
des fraktionslosen Mitglieds). 
 
Sodann erhalten die Mitglieder der BV das Rederecht in der Reihenfolge ihrer 
Meldungen.  

  

5 Zukünftige Nutzung der leer stehenden Hausmeisterwohnung an der 
Grundschule Echoer Straße 
Berichterstattung: Gebäudemanagement 
Vorlage: VO/2017/15 
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 Herr Lehn verdeutlicht, warum die leer stehende Hausmeisterwohnung an der GS 

Echoer Straße nicht als Klassenraum geeignet sei. Ein Umbau würde ca. 150 000 
bis 200 000 € kosten. Container seien preiswerter, stünden aber derzeit nicht 
zum Kauf zur Verfügung.  

  

6 Haushaltsplan 2016/2017 
Berichterstattung: Ressort Finanzen - Stadtkämmerei 
Vorlage: VO/1905/15 

  
 Die Sitzung wird für eine Pause von 20.13 Uhr bis 20.20 Uhr unterbrochen. 

 
 
Herr Wolf erläutert im Rahmen einer Beamer-Präsentation den Entwurf des 
Haushaltsplans 2016/2017und die 5. Fortschreibung des 
Haushaltssanierungsplans für das Jahr 2016. 
 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, unter Berücksichtigung der folgenden 
Beschlüsse der Bezirksvertretung Ronsdorf: 
 

- Verwendung der bezirksbezogenen Mittel für Straßenerneuerung für die 
Sanierung der Kurfürstenstraße 

- Sanierung der Monschaustraße aus Mitteln des 
Bundesinvestitionsprogramms 

 
wie folgt zu beschließen: 
 
 
Der Haushaltsplan 2016/2017 wird unter Berücksichtigung von Beschlüssen zu 
Veränderungsnachweisungen beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen die Stimme der WfW und gegen die Stimme der Linken, 
bei Enthaltung der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN und der Stimme der FDP).  
 

6.1 Instandsetzung der Talsperrenstraße 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2015 
Vorlage: VO/2018/15 

  
 Frau Rode beantragt für ihre Fraktion, anstelle der Talsperrenstraße, eher die 

Kurfürstenstraße zu sanieren, weil diese in einem ähnlich schlechten Zustand sei, 
aber stärker befahren werde.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Der Antrag der CDU-Fraktion, im Zuge der Beratungen des 
Haushaltsplanentwurfs 2016/2017 mit bezirksbezogenen Mitteln die Sanierung 
der Talsperrenstraße einzuplanen, wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen die Stimmen der CDU-Fraktion und die Stimme des 
fraktionslosen Mitglieds). 
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Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 
 
Dem Antrag der SPD-Fraktion, im Zuge der Haushaltsplanberatungen 2016/2017 
mit bezirksbezogenen Mitteln die Sanierung (ggf. in Teilabschnitten) der 
Kurfürstenstraße einzuplanen, wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen die Stimmen der CDU-Fraktion und die Stimme des 
fraktionslosen Mitgliedes, bei Enthaltung der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN).  
 

6.2 Lärmschutzsanierung der Fahrbahndecke Geranienstraße im Bereich 
zwischen "Am Kraftwerk" und "Lüttringhauser Straße" 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2015 
Vorlage: VO/2019/15 

  
 Der Bezirksbürgermeister gibt zu bedenken, dass wegen  möglicher zu 

erwartender Baumaßnahmen im Bereich Geranienstraße die Sanierung der 
Straße zurückgestellt werden sollte.  
 
Frau Rode schließt sich dem an und beantragt für die SPD-Fraktion, auch unter 
Berücksichtigung der Lärmschutzbedingungen anstelle der Geranienstraße die 
Monschaustraße zu sanieren.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Der Antrag der CDU-Fraktion, für die Sanierung der Geranienstraße Mittel aus 
dem Bundesinvestitionsprogramm in den Haushalt 2016/2017 einzustellen, wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen die Stimmen der CDU-Fraktion und die Stimme des 
fraktionslosen Mitglieds, bei Enthaltung der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, 
eines Mitgliedes der SPD-Fraktion und des Mitglieds der FDP). 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 
Dem Antrag der SPD-Fraktion, für die Sanierung der Monschaustraße Mittel aus 
dem Bundesinvestitionsprogramm in den Haushalt 2016/2017 einzustellen, wird 
zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (gegen die Stimmen der CDU-Fraktion). 
 
Herr Scheuermann-Giskes und Frau Sitko haben gem. § 31 GO NW an Beratung 
und Beschlussfassung nicht teilgenommen.  
 

6.3 Umsetzung des Bundesinvestitionsprogramms 
Vorlage: VO/2031/15 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, unter Berücksichtigung des Beschlusses 
der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015, Mittel für die Sanierung der 
Monschaustraße bereitzustellen, wie folgt zu beschließen: 
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Der Rat der Stadt beschließt die Umsetzung der Maßnahmen gemäß Anlage 1. 
Notwendige Veränderungen gegenüber dem Haushaltsplan-Entwurf 2016 / 2017 
sind im Rahmen einer Veränderungsnachweisung zu berücksichtigen. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, im Sinne einer flexiblen Bewirtschaftung 
Umschichtungen zwischen den beschlossenen Maßnahmen vorzunehmen, wenn 
dies aus zeitlichen oder förderrechtlichen Gründen notwendig wird bzw. Mehr- 
oder Minderausgaben kompensiert werden müssen. 
 
Auf eine Berücksichtigung von Maßnahmen Dritter wird aufgrund des hohen 
Bedarfs für Investitionen in die kommunale Infrastruktur verzichtet. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

7 Andienung der Sportanlage des TSV Ronsdorf während und nach 
Erweiterung der L 419 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2015 
Vorlage: VO/2020/15 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf schließt sich dem Beschluss des 
Sportausschusses vom 21.10.2015 an und bittet die Verwaltung, sich dafür 
einzusetzen, dass für die Sportanlage des TSV Ronsdorf im Rahmen des 
Umbaus der L 419 Ersatzstellplätze für mindestens 35 PKW und einen Bus 
geschaffen werden.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

8 Änderung der Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung 
Vorlage: VO/1906/15 

  
 Frau Rode bittet den ESW darauf zu achten, dass auch der Bereich zwischen 

Ascheweg und In der Krim in das Konzept mit einbezogen wird.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

 
Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Änderung der 
Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung gemäß Anlagen zu und 
empfiehlt dem Rat der Stadt entsprechend zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

9 Bebauungsplan 366 - Mühle - 1. Änderung des Bebauungsplanes 
- Verkleinerung des Geltungsbereiches im Bereich der Grünfläche - 
- Vergrößerung des Geltungsbereiches im Bereich des Wendekreises  
- Offenlegungsbeschluss der 1. Änderung 
Bebauungsplan 366 - Mühle - 
- Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss zur Teilaufhebung  
Bebauungsplan 234 - Mühle - 
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- Aufstellungs- Offenlegungsbeschluss zur Teilaufhebung - 
Vorlage: VO/1897/15 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen wird empfohlen, wie 
folgt zu beschließen: 
 

1.  Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 366 – Mühle 
- wird gegenüber dem Aufstellungsbeschluss verkleinert um die nördlich 
anliegende Grünfläche und vergrößert um die Fläche des Wendekreises 
und umfasst nun einen Bereich westlich des vorhandenen 
Gewerbegebietes Mühle und nordwestlich der Straße Neuland – wie in 
der Anlage 1 näher kenntlich gemacht. 

2. Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes 366 – Mühle – einschließlich der Begründung wird für 
den unter dem Punkt 1 genannten Geltungsbereich gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen. 

3. Die Aufstellung und öffentliche Auslegung zur Teilaufhebung des 
Bebauungsplanes 366 – Mühle – einschließlich der Begründung wird für 
den unter Punkt 1 genannten Geltungsbereich gemäß § 3 Absatz 2 
BauGB beschlossen. Das Verfahren wird als Verfahren der 
Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB durchgeführt. Von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 
2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
von umweltbezogenen Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB wird 
abgesehen. Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist nicht anzuwenden. 
Auf die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und die 
Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 1 BauGB kann verzichtet werden, 
da ein Teil des Bebauungsplanes aufgehoben wird und dies nur 
unwesentliche Auswirkungen hat. 

4. Der Geltungsbereich des teilweise aufzuhebenden Bebauungsplanes 234 
– Mühle – umfasst die Fläche des Wendekreises der Rosenthalstraße, 
wie in der Anlage 2 näher kenntlich gemacht. 

5. Die Aufstellung und öffentliche Auslegung zur Teilaufhebung des 
Bebauungsplanes 234 – Mühle –einschließlich der Begründung wird für 
den unter Punkt 3 genannten Geltungsbereich gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. Das Verfahren wird als Verfahren der Innenentwicklung 
gemäß § 13a BauGB durchgeführt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten von umweltbezogenen 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB wird abgesehen. Das Monitoring 
gemäß § 4c BauGB ist nicht anzuwenden. Auf die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB kann verzichtet werden, da ein Teil des 
Bebauungsplanes aufgehoben wird und dies nur unwesentliche 
Auswirkungen hat. 

 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
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10 Haushaltsplan 2014/2015 - Anträge auf Gewährung freier Mittel 
  
 Vertagt auf den 03.12.2015. 

  

10.1 - Bereitstellung freier Mittel für den Kauf von Blumen zur Ehrung der im 
Stadtbezirk wohnenden Bürgerinnen und Bürger, die ein bestimmtes Alters- 
oder Ehejubiläum feiern sowie für die Finanzierung von Anzeigen zu 
bestimmten Anlässen 

  
  

10.2 - Antrag des Sozialen Hilfswerks Wuppertal-Ronsdorf e.V. auf Gewährung 
eines Zuschusses für die Anschaffung eines Mengenbrühers und einer 
Kaffeemaschine 

  
  

10.3 - Antrag der Stadtteilbibliothek Ronsdorf auf Gewährung eines Zuschusses 
für die Anschaffung von Kinderbüchern und anderen Medien 

  
  

10.4 - Antrag der CDU-Fraktion auf Gewährung eines Zuschusses für die 
Anschaffung von WLAN-Routern für öffentliche Gebäude im Stadtteil 
Ronsdorf 

  
  

10.5 - Antrag der CDU-Fraktion auf Gewährung von freien Mitteln für die 
Unterstützung der Jugendarbeit des Technischen Hilfswerks 

  
  

10.6 - Antrag des Fördervereins Bandwirker-Bad Ronsdorf e.V. auf Gewährung 
eines Zuschusses für die Reparatur des Bodenschließers an der 
Eingangstür des Bandwirkerbades 

  
  

11 Festlegung der Sitzungstermine für das Jahr 2016 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Die Sitzungstermine der BV Ronsdorf für das Jahr 2016 werden wie folgt 
festgelegt: 
 
16.02.2016 
15.03.2016 
12.04.2016 
10.05.2016 
14.06.2016 
30.08.2016 
27.09.2016 
25.10.2016 
29.11.2016 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
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12 Neubau der städtischen Tageseinrichtung für Kinder Staubenthaler Str. 39 
Vorlage: VO/2021/15 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 24.11.2015: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Neubau der sechsgruppigen Tageseinrichtung für Kinder Staubenthaler Str. 
39 und die Inbetriebnahme werden beschlossen. Für die Kosten der Maßnahme 
werden Fördermittel nach dem Gesetz zur Förderung von Investitionen 
finanzschwacher Kommunen (Kommunalinvestitionsförderungsgesetz – KInvFG) 
in Anspruch genommen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

13 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 Frau Leermann stellt die Frage, warum heute nur die Vorlage „Neubau Kita 

Staubenthaler Straße“ vorgelegt worden sei. Sie interessiere, was aus den 
Planungen einer Kita in der Kratzkopfstraße geworden sei. Außerdem habe Frau 
Weidenbruch bei ihrem letzten Besuch davon gesprochen, dass 2-3 weitere 
Standorte geprüft würden. Bislang habe die Verwaltung hierzu keine 
Informationen gegeben. 
 
Herr Stuhlreiter bittet die Verwaltung um Auskunft, ob es für das Grundstück in 
der Lilienstraße, auf dem sich eine Fabrikbrache befinde, weitere Planungen bzw. 
eine Bauvoranfrage gebe.  

  

 

  

 

 

 

Harald Scheuermann-Giskes Gudrun Limberg 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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